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Beschreibung 

Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  eine  Einrichtung 
zum  Transportieren  einer  größeren  Anzahl  von  Karton- 
zuschnitten  -  auf  einer  ihrer  Kanten  stehend  -  zu  einer 
Vereinzelungsstation,  mit  wenigstens  einer  drehbar 
angetriebenen  Welle,  deren  Oberfläche  mit  gewindear- 
tigen  Vertiefungen  bzw.  Erhebungen  versehen  ist, 
sowie  mit  wenigstens  einer  Welle  mit  glatter  Oberfläche. 

Aus  der  DE-A-37  22  506  ist  beispielsweise  eine 
Einrichtung  bekannt,  bei  der  eine  Aufstandsschiene 
sowie  ein  Exzenter  zum  Befördern  der  Kartonzuschnitte 
vorgesehen  sind. 

Insbesondere  bei  einem  sehr  großen  Vortatsstapel 
ist  es  notwendig,  eine  zwischengeschaltete  Übergabe- 
station  vorzusehen,  in  der  nur  wenige  Kartonzuschnitte 
gleichzeitig  vorhanden  sind,  um  den  Anlagedruck  des 
letzten  Kartonzuschnittes  weitgehend  konstant  zu  hal- 
ten. 

Aus  der  DE-A-1  294  975  ist  darüber  hinaus  eine 
gattungsgemäße  Einrichtung  bekannt,  bei  der  zwischen 
mehreren  angetriebenen  und  mit  Gewinde  versehenen 
Walzen  glatte  Walzen  angeordnet  sind,  deren  Durch- 
messer  größer  ist  als  der  Kerndurchmesser  der 
Gewinde-Walzen.  Diese  glatten  Walzen  sind  nicht 
angetrieben,  da  sie  als  Bremswalzen  dienen,  die  ein 
seitliches  Auswandern  der  Druckerzeugnisse  verhin- 
dern  sollen. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  eine  Ein- 
richtung  der  eingangs  genannten  Art  so  auszugestal- 
ten,  daß  die  Kartonzuschnitte  von  dieser  Einrichtung 
unmittelbar  an  eine  Vereinzelungsstation  herangeführt 
werden  können. 

Diese  Aufgabe  wird  erfindungsgemäß  dadurch 
gelöst,  daß  auch  die  glatte  Welle  angetrieben  ist,  daß 
alle  Wellen  unmittelbar  zum  Abstützen  der  Kartonzu- 
schnitte  dienen,  und  daß  am  Ende  der  Transporteinrich- 
tung  wenigstens  ein  Endschalter  vorgesehen  ist, 
welcher  beim  Anlegen  eines  Kartonzuschnittes  mit 
einem  entsprechenden  Anpreßdruck  den  Wellen- 
Antrieb  abschaltet  und  beim  Nachlassen  des  Drucks 
den  Wellen-Antrieb  wieder  einschaltet. 

Damit  sind  Aufstandsfläche  und  Transporteinrich- 
tung  in  einem  Bauteil  vereinigt,  das  einfach  steuerbar 
und  damit  geeignet  ist,  die  Kartonzuschnitte  in  der  für 
die  Vereinzelung  vorgesehenen  Menge  und  Geschwin- 
digkeit  heranzuführen. 

Auch  mit  glatten  Oberflächen  verhindern  diese 
angetriebenen  Wellen  weitgehend  eine  Reibung  der  an 
ihnen  anliegenden  Kartonzuschnitte,  wodurch  beim 
Transport  kein  Schrägverzug  eintritt. 

In  der  GB-A-2  196  324  ist  eine  Einrichtung 
beschrieben,  die  ebenfalls  mit  einem  Endschalter  aus- 
gerüstet  ist.  Dieser  Endschalter  spricht  an,  sobald  der 
Anpreßdruck  einen  vorgegebenen  Wert  über-  bzw. 
unterschreitet. 

Als  sehr  vorteilhaft  hat  es  sich  erwiesen,  wenn 
gemäß  einer  vorteilhaften  weiteren  Ausgestaltung  der 

Erfindung  die  Wellen  zur  Anpassung  an  die  jeweilige 
Form  der  Kartonzuschnitte  wenigstens  teilweise  höhen- 
verstellbar  gelagert  sind. 

Dadurch  lassen  sich  die  Aufstands-  bzw.  Abstütz- 
5  flächen  der  jeweiligen  Form  der  Kartonzuschnitte  sehr 

gut  anpassen. 
Eine  vorteilhafte  Ausgestaltung  der  Erfindung  liegt 

auch  darin,  daß  wenigstens  ein  Teil  der  Wellen  mit 
separaten  Antrieben  versehen  sind. 

10  Damit  ist  das  getrennte  Steuern  der  Wellen  einfach 
zu  bewerkstelligen  und  somit  ein  einfaches  Anpassen 
des  Transportes  der  Kartonzuschnitte  ermöglicht. 

Als  sehr  günstig  hat  es  sich  auch  erwiesen,  wenn 
gemäß  einer  weiteren  Ausgestaltung  der  Erfindung  der 

15  Endschalter  mit  einem  freischwingend  aufgehängten 
Schaltarm  versehen  ist,  der  an  seinem  unteren  Ende 
mit  einem  Gewicht  versehen  ist. 

Erst  beim  Überwinden  des  Gewichtsmomentes 
durch  den  Anpressdruck  der  Kartonzuschnitte  wird 

20  dabei  der  Endschalter  betätigt,  wodurch  immer  ein 
genügend  großer  und  weitgehend  gleichbleibender 
Anpreßdruck  aufrechterhalten  wird. 

Als  ebenfalls  sehr  vorteilhaft  hat  es  sich  erwiesen, 
wenn  gemäß  einer  weiteren  Ausgestaltung  der  Erfin- 

25  dung  der  Endschalter  mit  einem  beweglich  gelagerten 
Schaltarm  versehen  ist,  der  federbelastet  ist,  wobei  die 
herantransportierten  Kartonzuschnitte  gegen  diese 
Federbelastung  drücken. 

Auch  hierdurch  wird  ein  gleichbleibender  Anpreß- 
30  druck  der  Kartonzuschnitte  an  die  Vereinzelungsein- 

richtung  erzielt. 
Eine  besonders  vorteilhafte  Ausgestaltung  der 

Erfindung  liegt  darin,  daß  zwei  nebeneinander  liegende 
Endschalter  vorgesehen  sind,  die  mit  den  Antrieben  von 

35  zwei  parallel  zueinander  verlaufenden  Wellen  mit 
gewindeartiger  Oberfläche  in  Schaltverbindung  stehen. 

Damit  werden  auf  einfache  Weise  Ungleichheiten 
beim  Einstapeln  bzw.  beim  Transport  der  Kartonzu- 
schnitte  ausgeglichen  und  immer  ein  gleichmäßiger 

40  Anpreßdruck  im  Bereich  beider  Wellen  und  damit  eine 
parallele  Anlage  der  Kartonzuschnitte  erzielt. 

In  der  Zeichnung  ist  die  Erfindung  anhand  eines 
Ausführungsbeispiels  veranschaulicht.  Dabei  zeigen: 

45  Fig.1  einen  Schnitt  durch  eine  Einrichtung  mit  drei 
parallel  zueinander  angeordneten  Wellen,  die 
zum  Transport  bzw.  zum  Abstützen  von  Kar- 
tonzuschnitten  dienen, 

so  Fig.2  eine  Längsansicht  der  Einrichtung  nach  Fig.  1 
und 

Fig.3  eine  Draufsicht  auf  die  Einrichtung. 

55  Mit  1  ist  in  Fig.  1  ein  Kartonzuschnitt  bezeichnet,  der 
mit  seiner  einen  Kante  2  auf  zwei  Wellen  3  und  4  auf- 
steht.  Diese  beiden  Wellen  3  und  4  haben  eine  beliebig 
lange  Erstreckung  und  enden,  wie  in  den  Fig.  2  und  3 
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ersichtlich  ist,  an  Schaltarmen  5  und  6,  die  jeweils 
einem  Endschalter  7  bzw.  8  zugeordnet  sind.  Über 
diese  Endschalter  werden  an  den  Wellen  angeordnete 
Antriebe  9  und  10  ein-  und  ausgeschaltet.  Am  unteren 
Ende  der  freischwingend  in  einem  oberen  Gelenk  1  1 
gelagerten  Schaltarme  5  und  6  sind  Gewichte  12  ange- 
ordnet,  wodurch  die  Schaltarme  ein  Drehmoment  ent- 
wickeln,  gegen  das  die  Kartonzuschnitte  angepreßt 
werden.  Erst  wenn  der  Anpreßdruck  der  Kartonzu- 
schnitte  größer  ist  als  dieses  von  den  Schaltarmen  aus- 
gehende  Drehmoment,  können  die  Schaltarme  die 
Endschalter  betätigen  und  damit  die  Antriebe  abschal- 
ten.  Anstelle  der  Gewichte  12  können  auch  nicht  darge- 
stellte  Federn  an  den  Schaltarmen  5  und  6  angreifen, 
die  dann  die  gleiche  Wirkung  entfalten.  Die  beiden  Wel- 
len  3  und  4  sind  mit  einer  gewindeartigen  Oberfläche  13 
mit  entsprechenden  Vertiefungen  bzw.  Erhebungen  ver- 
sehen,  welche  eine  geringe  radiale  Erstreckung  aufwei- 
sen,  aber  geeignet  sind,  die  Kartonzuschnitte  1  bei  der 
Drehbewegung  der  Wellen  zu  transportieren.  An  einer 
Seitenkante  der  Zuschnitte  greift  noch  eine  weitere 
Welle  14  an,  die  über  eine  Getriebeverbindung  15  mit 
dem  Antrieb  9  verbunden  ist  und  damit  zusammen  mit 
der  Welle  3  angetrieben  wird.  Diese  Welle  14  hat  eine 
glatte  Oberfläche,  so  daß  zwar  keine  Transportwirkung 
aber  durch  die  Drehbewegung  auch  kein  Abbremsen 
der  durch  die  beiden  anderen  Wellen  transportierten 
Kartonzuschnitte  1  eintritt.  Wenigstens  eine  der  beiden 
unteren  Wellen  3,4  ist  in  ihrer  Höhelage  einstellbar 
angeordnet,  so  daß  die  Wellen  an  unterschiedliche  For- 
men  der  Kartonzuschnitte  leicht  anpaßbar  sind.  Die 
Wellen  sind  leicht  zur  Vereinzelungsstation  bzw.  den 
Schaltarmen  5  und  6  hin  geneigt,  so  daß  auch  die  letz- 
ten  Kartonzuschnitte  selbständig  stehen  bleiben. 

Patentansprüche 

1.  Einrichtung  zum  Transportieren  einer  größeren 
Anzahl  von  Kartonzuschnitten  (1)  -  auf  einer  ihrer 
Kanten(2)  stehend  -  zu  einer  Vereinzelungsstation, 
mit  wenigstens  einer  drehbar  angetriebenen  Welle 
(3,4),  deren  Oberfläche  (13)  mit  gewindeartigen 
Vertiefungen  bzw.  Erhebungen  versehen  ist,  sowie 
mit  wenigstens  einer  Welle  mit  glatter  Oberfläche, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  auch  die  glatte 
Welle  (14)  angetrieben  ist,  daß  alle  Wellen  (3,4,14) 
unmittelbar  zum  Abstützen  der  Kartonzuschnitte 
(1)  dienen,  und  daß  am  Ende  der  Transporteinrich- 
tung  wenigstens  ein  Endschalter  (7,8)  vorgesehen 
ist,  welcher  beim  Anlegen  eines  Kartonzuschnittes 
(1)  mit  einem  entsprechenden  Anpreßdruck  den 
Wellen-Antrieb  (9,10)  abschaltet  und  beim  Nach- 
lassen  des  Drucks  den  Wellen-Antrieb  wieder  ein- 
schaltet. 

2.  Einrichtung  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  die  Wellen  (3,4,14)  zur  Anpassung 
an  die  jeweilige  Form  der  Kartonzuschnitte  wenig- 

stens  teilweise  höhenverstellbar  gelagert  sind. 

3.  Einrichtung  nach  Anspruch  1  oder  2,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  wenigstens  ein  Teil  der  Wel- 

5  len  (3,4,14)  mit  separaten  Antrieben  (9,10)  verse- 
hen  ist. 

4.  Einrichtung  nach  einem  der  vorhergehenden 
Ansprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der 

10  Endschalter  (7,8)  mit  einem  freischwingend  aufge- 
hängten  Schaltarm  (5,6)  versehen  ist,  der  an  sei- 
nem  unteren  Ende  mit  einem  Gewicht  (12) 
versehen  ist. 

15  5.  Einrichtung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  3, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Endschalter 
(7,8)  mit  einem  beweglich  gelagerten  Schaltarm 
(5,6)  versehen  ist,  der  federbelastet  ist,  wobei  die 
herantransportierten  Kartonzuschnitte  (1)  gegen 

20  diese  Federbelastung  drücken. 

6.  Einrichtung  nach  Anspruch  4  od.  5,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  zwei  nebeneinander  lie- 
gende  Endschalter  (7,8)  vorgesehen  sind,  die  mit 

25  den  Antrieben  (9,10)  von  zwei  parallel  zueinander 
verlaufenden  Wellen  (3,4)  mit  gewindeartiger  Ober- 
fläche  (13)  in  Schaltverbindung  stehen. 

Claims 
30 

1  .  Apparatus  for  transporting  a  considerable  number 
of  board  blanks  (1)  -  Standing  on  one  of  their  edges 
(2)  -  to  a  blank  removal  Station,  with  at  least  one 
driven  rotary  shaft  (3,  4),  the  surface  (13)  of  which 

35  is  provided  with  thread-like  recesses  and  projec- 
tions,  and  with  at  least  one  shaft  that  has  a  smooth 
surface,  wherein  the  smooth  roller  (14)  is  also 
driven,  wherein  all  the  shafts  (3,  4,  14)  support  the 
board  blanks  (1)  directly  and  wherein  at  least  one 

40  limit  switch  (7,  8)  is  provided  at  the  end  of  the  trans- 
port  apparatus  that  Switches  the  shaft  drive  (9,  1  0) 
off  when  a  specified  pressure  level  is  applied  by  a 
board  blank  and  Switches  the  shaft  drive  back  on 
again  when  the  pressure  drops  below  the  specified 

45  level. 

2.  Apparatus  according  to  Claim  1  ,  wherein  the  shafts 
(3,  4,  14)  are  supported  in  such  a  way  that  the 
height  of  them  can  be  adjusted  at  least  to  some 

so  extent  in  order  to  adapt  them  to  the  shape  of  the 
board  blanks  in  each  case. 

3.  Apparatus  according  to  Claim  1  or  2,  wherein  at 
least  some  of  the  shafts  (3,  4,  14)  are  provided  with 

55  separate  drives  (9,  10). 

4.  Apparatus  according  to  one  of  the  previous  Claims, 
wherein  the  limit  switch  (7,  8)  is  provided  with  a 
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free-swinging  switching  arm  (5,  6)  that  is  provided 
with  a  weight  (12)  at  its  lower  end. 

5.  Apparatus  according  to  one  of  Claims  1  to  3, 
wherein  the  limit  switch  (7,  8)  is  provided  with  a 
movably  supported  switching  arm  (5,  6)  that  is 
spring-loaded  and  the  board  blanks  (1)  that  are 
being  transported  press  against  this  spring  load. 

6.  Apparatus  according  to  Claim  4  or  5,  wherein  two 
limit  Switches  (7,  8)  are  provided  next  to  each  other 
that  are  connected  to  the  drives  (9,  1  0)  of  two  par- 
allel  shafts  (3,  4)  with  a  thread-like  surface  (13). 

Revendications 

1.  Dispositif  pour  transporter  un  grand  nombre  de 
decoupes  de  cartons  (1)  debout  sur  Tun  de  leurs 
bords  (2)  vers  une  Station  de  demariage,  muni  d'au 
moins  un  arbre  (3,  4)  entrame  en  rotation  dont  la 
surface  (13)  est  munie  de  creux  ou  de  bosses  en 
forme  de  filetage  ainsi  que  d'au  moins  un  arbre  ä 
surface  lisse,  caracterise  en  ce  que  l'arbre  lisse 
(14)  est  aussi  entrame,  que  tous  les  arbres  (3,  4, 
1  4)  servent  directement  au  support  des  decoupes 
de  carton  (1),  et  qu'en  bout  du  dispositif  de  trans- 
port  au  moins  un  interrupteur  de  f  in  de  course  (7,  8) 
est  prevu,  lequel  intertupteur  arrete  l'entraTnement 
des  arbres  (9,10)  lorsqu'une  decoupe  de  carton  (1  ) 
vient  en  contact  avec  une  pression  d'application 
correspondante  et  le  remet  en  marche  lorsque  la 
pression  s'attenue. 

2.  Dispositif  selon  la  revendication  1  ,  caracterise  en 
ce  que  les  arbres  (3,  4,  14)  sont  loges  de  fagon  ä 
etre  reglables  en  hauteur  au  moins  partiellement 
pour  s'adapter  ä  la  forme  respective  des  decoupes 
de  carton. 

3.  Dispositif  selon  la  revendication  1  ou  2,  caracterise 
en  ce  qu'au  moins  une  partie  des  arbres  (3,  4,  14) 
est  munie  d'entramements  (9,  1  0)  separes. 

4.  Dispositif  selon  l'une  des  revendications  preceden- 
tes,  caracterise  en  ce  que  l'intertupteur  de  fin  de 
course  (7,  8)  est  muni  d'un  bras  de  commande  (5, 
6)  suspendu  oscillant  librement,  muni  d'un  poids 
(12)  ä  son  extremite  inferieure. 

5.  Dispositif  selon  l'une  des  revendications  1  ä  3, 
caracterise  en  ce  que  l'interrupteur  de  fin  de 
course  (7,  8)  est  muni  d'un  bras  de  commande  (5, 
6)  löge  de  fagon  mobile,  Charge  par  ressort,  les 
decoupes  de  carton  (1)  amenees  poussant  contre 
cette  Charge  par  ressort. 

6.  Dispositif  selon  la  revendication  4  ou  5,  caracterise 
en  ce  que  deux  interrupteurs  de  fin  de  course  (7,  8) 

situes  Tun  ä  cote  de  l'autre  sont  prevus,  qui  sont  en 
liaison  de  couplage  avec  les  entramements  (9,  1  0) 
de  deux  arbres  (3,  4)  disposes  en  parallele  Tun  par 
rapport  ä  l'autre  et  ayant  une  surface  en  forme  de 
filetage  (13). 
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